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1.  Modul pyb006 

2.  Modulbezeichnung Ausgewählte Thematiken der Pädagogischen Psychologie für Bil-
dung und Erziehung 

3.  Modulverantwortliche/r Prof. Dr. Martin Schweer 

4.  Lehrende Prof. Dr. Martin Schweer, Daniela Alkewitz, Patricia Dammann, Ro-
bert Lachner, Dr. Karin Siebertz-Reckzeh, Philipp Ziro 

5.  Kompetenzen 
Wissensverbreiterung 

und -vertiefung 
 

Nach Abschluss des Moduls verfügen die Studierenden über: 
• ein integriertes Verständnis zur Bedeutung psychologischer Pa-

radigmen, Forschungsmethoden und Theoriegruppen für das 
Handlungsfeld der Bildung und Erziehung 

• ein integriertes Wissen über psychologische Determinanten des 
Erlebens und Verhaltens in ausgewählten Handlungsfeldern der 
Bildung und Erziehung (u.a. soziale Identität und Gruppenpro-
zesse in der Schule; Persönlichkeitsentwicklung im Kindesalter; 
soziale Ungleichheit und Bildung)  

• spezifische Kenntnisse zu den Einflüssen internaler und exter-
naler Faktoren im Rahmen intra- und interindividueller Unter-
schiede  

• spezifische Kenntnisse zur Ableitung von Unterstützungs- und 
Präventionsangeboten zur Bildung und Erziehung in unter-
schiedlichen Lebensphasen 

 Wissensverständnis • ein tiefergehendes Verständnis der behandelten Themen dahin-
gehend, die Kenntnisse auf professionelle Handlungsfelder der 
schulischen und außerschulischen Bildung und Erziehung bezie-
hen zu können 

 Einsatz, Anwendung und  
Erzeugung von Wissen 

Die Studierenden können: 
• paradigmatische resp. theoretische Zugänge der Psychologie in 

ihrer Relevanz für zielführende Interventionen reflektieren, 
diese entsprechend planen und mit Unterstützung auch umset-
zen 

• auf Basis neuer empirischer Befunde unterschiedliche Aspekte 
konkreter Problemstellungen betrachten und bewerten 

• wissenschaftlich fundierte Urteile bilden 

 Kommunikation und  
Kooperation 

• ausgewählte Fragestellungen der Pädagogischen Psychologie 
unter Anleitung im Team bearbeiten 

• bei den Problemlösungen unterschiedliche Sichtweisen und Zu-
gänge berücksichtigen 

• den vorgeschlagenen Weg zur Problemlösung fundiert begrün-
den 

 Wissenschaftliches  
Selbstverständnis/  

Professionalität 

• gewonnene theoretische und praktische Kompetenzen in das 
Repertoire künftigen beruflichen Handelns übernehmen und da-
bei 

• die Reichweite dieses Repertoires adäquat einschätzen. 
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6.  Inhalte • ausgewählte, kontextspezifische Forschungsmethoden 
• ausgewählte, kontextspezifische Theorien bzw. Theoriegruppen 

und empirische Befunde 
• kontextspezifische Einflussfaktoren auf intra- und interindivi-

duelle Unterschiede im Erleben und Verhalten  
• kontextspezifische Aspekte von sozialer Ungleichheit, Stereo-

typisierung und Diskriminierung  
• Gestaltung von Bildungs- und Erziehungsprozessen im Zuge von 

Prävention und Intervention 

7.  Ausgewählte Literatur Asendorpf, J. (2019). Persönlichkeitspsychologie für Bachelor (4. 
Auflage). Berlin, Heidelberg: Springer. 

Gerrig, R. J., & Zimbardo, R. J. (2018). Psychologie (21. Auflage). 
Hallbergmoos: Pearson. 

Kessler, T. & Fritsche, I. (2018). Sozialpsychologie. Wiesbaden: 
Springer.  

Schweer, M. & Schulte-Pelkum, J. (2017). Psychologische Grundla-
gen professionellen Handelns in sozialen Berufen (Band 1: Ent-
wicklung und Lernen) (2. Auflage). Berlin: Frank & Timme. 

Schweer, M. & Siebertz-Reckzeh, K. & Hake, R. (2020). Facetten 
und Konsequenzen von Vertrauen und Misstrauen in der pädago-
gischen Beziehung. In G. Hagenauer & D. Raufelder (Hrsg.), Sozi-
ale Eingebundenheit: Sozialbeziehungen im Fokus von Schule 
und Lehrer*innenbildung (S. 71-84). Münster: Waxmann. 

Schweer, M., Siebertz-Reckzeh, K. & Ziro, P. (2021). Psychologi-
sche Grundlagen professionellen Handelns in sozialen Berufen 
(Band 2: Persönlichkeit und soziale Interaktion). Berlin: Frank & 
Timme. 

8.  Lehrveranstaltungen (SWS) pyb006.1 Ausgewählte Thematiken der Pädagogischen Psycholo-
gie für Bildung und Erziehung (VL) (2 SWS) 

pyb006.2 Vertiefende Thematiken für Handlungsfelder der Bildung 
und Erziehung (SE) (2 SWS) 

9.  Zugangsvoraussetzungen  
gemäß Prüfungsordnung 

keine 

10.  Empfohlene Vorkenntnisse erfolgreiche Teilnahme an pyb005 

11.  Angebotsturnus jährlich 

12.  Semesterlage (WiSe/SoSe)/ 
empfohlenes Fachsemester 

Sommersemester/ 
6. Semester 

13.  Modulprüfung 
gemäß Prüfungsordnung 

Klausur 

14.  Arbeitsaufwand Kontaktstudium: 56 Arbeitsstunden insgesamt: 150 

  Selbststudium: 94 Credit Points: 5 CP 

15.  Verwendbarkeit des Moduls • Profilierungsbereich Bachelor (Profil „Schule und Unter-
richt“)  
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16.  Sonstige Anmerkungen  

 


